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Herzliche Einladung zum Kindertag!
Beginn ist 13.30 Uhr mit Hüpfburg, Kinderschminken,
Luftballons, Kaffee und Kuchen, Saftbar, Glücksrad,
Vorführung einer Wasserrettung, Baden & Toben und
vielem mehr. 
Von 14.00 bis 16.00 Uhr findet die Talenteshow statt –
gesucht wird das »Nieskyer Supertalent«.
Möchtest Du Dein Talent zeigen? Dann melde Dich bis
20.Mai2011 im Jugendzentrum bei der präventiven 
Jugendarbeit unter Telefon 03588 /201770.
Weiter geht es mit künstlerischer Umrahmung und lus-
tiger Moderation.  
Ende des Kinderfestes wird um 18.00 Uhr sein.
Auf Euch freuen sich die Organisatoren:
Stadtwerke Niesky GmbH 
Kinder- und Familienzentrum
Präventive Jugendarbeit, Jugendzentrum
Wasserwacht Niesky /Görlitz e.V.





Pflege Entspannung Heilung Fitness
Wellness- & Gesundheitsmesse
21.Mai von 9bis18Uhr
Eintritt und Parkplätze kostenfrei!
Messegelände bei






¸ Grillvorführung mit dem 
Deutschen Meister zum 
Thema »Gesundes Grillen«
¸ Mittagstisch, Kuchen, 
Kaffee & Eis
¸ Für unsere Kleinen:
Bastelstraße, Minigolf, 
Ponyreiten & Streichelzoo
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Einladung
zu der am Montag, dem 23.5.2011, stattfindenden 19. Tagung des
Technischen Ausschusses der Großen Kreisstadt Niesky, 17.45 Uhr
im Sitzungszimmer des Rathauses
Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen und 
Baugenehmigungen
3. Vergabe von Bauleistungen nach VOB
Zimmererarbeiten für Fassadensanierung
4. Antrag auf Erteilung einer verkehrsrechtlichen Anordnung 
für den Verbindungsweg Sandschenke – Neukosel
5. Haushaltsplanung 2011
6. Informationen aus dem Fachbereich Technische Dienste
7. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
8. Grundstücksangelegenheiten
Verkauf Verkehrsfläche am ehemaligen Busbahnhof
9. Planungsangelegenheiten
10. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 17. Tagung des Verwaltungsausschusses des Stadtrates der Gro-




1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der 16. Tagung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Haushaltsberatung – Entwurf 2011 




3. Vorberatung von Beschlussentwürfen im sozialen Bereich
3.1 Änderung /Aufhebung der Richtlinie zu den Essengeldzuschüssen
3.2 Änderung der Richtlinie zum Familienpass der Stadt Niesky
3.3 Information zu weiteren zu erwartenden Änderungen im Rahmen
der Sozialgesetzgebung
4. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
5. Anlagen zum doppischen Haushalt: Stellenplan
6. Mandatsangelegenheiten
7. Information zur Haushaltssituation des Landkreises Görlitz 
und Auswirkungen auf die Gemeinden
8. Stundungs- und Steueranträge
9. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 18. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
Montag, dem 6.6.2011, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der 18. Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 




und Anfragen der Stadträte
3. Beratung und Beschlussfassung des Haushaltes 2011 




4. Beschluss zur Aufhebung der Richtlinie zu den Essengeldzuschüssen
5. Beschluss zur Anpassung der Richtlinie zum Familienpass 
der Stadt Niesky
6. Beschluss zur Bestätigung einer Vergabe nach VOB, 
Los Zimmermannsarbeiten: Sanierung Wachsmannhaus
7. Beschluss zum Verkauf einer Verkehrsfläche am ehemaligen 
Busbahnhof Niesky
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Zur 18. Tagung des Stadtrates gibt es folgende Informationen:
Zu TOP 2:
In guter Tradition wird für die Juni-Tagung des Stadtrates wieder zur
Bürgerfragestunde eingeladen. Sie haben die Möglichkeit, an die Rats-
mitglieder oder den Oberbürgermeister Ihre Anfragen zu richten.
Zu TOP 3:
Bedingt durch den erheblichen Mehraufwand in der Haushaltsumstel-
lung auf die doppelte kaufmännische Buchführung (Doppik) konnte der
komplette Haushalt erst im Mai fertiggestellt werden. Der Stadtrat berät
und beschließt nicht nur zum Haushalt 2011, sondern auch zum Entwurf
der Eröffnungsbilanz. 
Zu den TOP 4 und 5:
Der Bund hat im Rahmen der Sozialgesetzgebung mit dem Paket »Bil-
dung und Teilhabe« umfangreiche Änderungen beschlossen. Diese er-
fordern auch Anpassungen bei den bestehenden städtischen Richtlinien.
Der Stadtrat berät und beschließt dazu. 
Zu TOP 6:
Der Stadtrat hat in seiner letzten Tagung die Delegierung einer Verga-
beentscheidung an den Technischen Ausschuss beschlossen. Der Stadt-
rat bestätigt die im Technischen Ausschuss erfolgte Vergabeentschei-
dung. 
Zu TOP 7:
Nach Klärung der Randbedingungen und einem erfolgreichen Abschluss
der Verhandlungen kann der Stadtrat zum Verkauf einer Teilfläche im
Bereich des ehemaligen Busbahnhofes an ein Nieskyer Unternehmen
beschließen. 
Beschluss Nr. 21 /2011
zur 17. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
2.5.2011
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss über den Entwurf und die öffentliche Ausle-
gung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes »Biogasanlage Sandta-
gebau See« sowie die Anhörung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange
Gesetzliche Grundlagen:
§§ 2, 4 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO)
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
in den jeweils gültigen Fassungen
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 15. Juni 2011.
Redaktionsschluss  
ist am 7. Juni 2011, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
Beschluss:
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt:
1. Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes, bestehend
aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen
(Teil B) in der Fassung vom 8.4.2011, wird beschlossen. Die Be-
gründung und der Umweltbericht in der Fassung vom 8.4.2011 wer-
den gebilligt.
2. Der von den Stadträten der Stadt Niesky gebilligte und zur Ausle-
gung bestimmte Entwurf zum o.g. vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen
Festsetzungen (Teil B), sowie die Begründung und der Umweltbe-
richt in der Planfassung vom 8.4.2011 sind in der Zeit 
vom 27.5. bis 28.6.2011
in der Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Str. 20 /22, 02906 Niesky,
Erdgeschoss, Zimmer 005, während der Dienststunden zur öffent-
lichen Einsichtnahme auszulegen.
Während dieser Auslegungsfrist können Anregungen zum Entwurf
schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift vor-
gebracht werden.
3. Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben wurden, werden bei der
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben,
sofern die Stadt Niesky deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit nicht von
Bedeutung ist.
4. Der Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen.
ausgefertigt: Niesky, 3.5.2011 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung
Abteilung Flurneuordnung und Landwirtschaft
Az.: AVF AL A-8461.25/260301




1. Anordnung der Ländlichen Neuordnung
Zur Vermeidung von Nachteilen für die allgemeine Landeskultur und zur Verteilung
des ggf. entstehenden Landverlustes auf einen größeren Kreis von Eigentümern
wird nach den §§ 87– 89 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. 1 S. 546), zuletzt geändert durch 
Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. 1 S. 2794) und nach § 1 
Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestim-
mung von Zuständigkeiten nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz (AG-
FlurbG) vom 15. Juli 1994, zuletzt geändert durch Art. 72 des Gesetzes vom
29.1.2008 (SächsGVBI. S. 138,187) in den jeweils gültigen Fassungen das Unter-
nehmensverfahren »Verlegung Weißer Schöps« angeordnet.
Die Anordnung gilt für das von der Oberen Flurbereinigungsbehörde (OFB) des
Landratsamtes Görlitz am heutigen Tag festgestellte Flurbereinigungsgebiet. Es ist
1.165 ha groß und umfasst folgende Flächen:
Landkreis Görlitz:
Gemeinde Kreba-Neudorf:
– Teile der Gemarkung Kreba-Neudorf
Gemeinde Rietschen:
– Teile der Gemarkung Rietschen
– Teile der Gemarkung Viereichen
Die Begrenzung des Flurbereinigungsgebietes ist in der Gebietskarte, die als Anlage
Bestandteil dieses Anordnungsbeschlusses ist, parzellenscharf dargestellt.
Gemäß § 10 FlurbG sind die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehören-
den Grundstücke sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbauberechtigten
Teilnehmer am Flurbereinigungsverfahren. Sie bilden die Teilnehmergemeinschaft
(TG), die gemäß § 16 FlurbG mit dem Anordnungsbeschluss entsteht und eine Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts ist.
Die TG führt den Namen: Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neuordnung
»Verlegung Weißer Schöps« und hat ihren Sitz beim Landratsamt Görlitz, Amt für
Vermessungswesen und Flurneuordnung, Abteilung Flurneuordnung und Land-
wirtschaft in Löbau.
Die Teilnehmergemeinschaft steht nach § 17 FlurbG in Verbindung mit § 1 Abs. 3
AGFlurbG unter der Aufsicht der Oberen Flurbereinigungsbehörde des Landrats-
amtes Görlitz.
Beteiligt am Verfahren sind gemäß § 10 i. V.m. § 88 Nr. 2 FlurbG als Nebenbeteiligte:
– der Träger des Unternehmens,
– die vom Verfahren betroffenen Gemeinden und Gemeindeverbände, andere
Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für gemeinschaftliche oder
öffentliche Anlagen erhalten oder deren Grenzen geändert werden,
– Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereinigungsgebiet
räumlich zusammenhängt
– Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grund-
stücken oder von Rechten an solchen Rechten oder von persönlichen Rech-
ten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen oder
die Benutzung solcher Grundstücke beschränken,
– die Empfänger neuer Grundstücke,
– die Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstü-
cken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder Ausführungskosten auf-
erlegt wird oder die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des Flur-
bereinigungsgebietes mitzuwirken haben.
2. Öffentliche Bekanntmachung und Auslegung des Anordnungsbeschlusses
Eine Ausfertigung dieses Beschlusses mit den Hinweisen und der Begründung zum
Anordnungsbeschluss sowie die Gebietskarte liegen während der Widerspruchs-
frist in den Verwaltungen der Flurbereinigungsgemeinden Kreba-Neudorf und Riet-
schen sowie in den Verwaltungen der angrenzenden Gemeinden Boxberg /O.L.,
Weißkeißel, Krauschwitz, Hähnichen, Quitzdorf am See, Mücka und der Städte
Niesky und Rothenburg /O.L. zu den allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsichtnah-
me aus.
3. Zeitweilige Einschränkung des Eigentums (§ 34 FlurbG)
3.1 Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses bis zur Unanfechtbarkeit des Flur-
bereinigungsplanes gelten folgende Einschränkungen:
a)   In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung des Land-
ratsamtes Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung, Ab-
teilung Flurneuordnung und Landwirtschaft, nur Änderungen vorgenom-
men werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören 
(§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).
b)  Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen u. ä. Anlagen
dürfen nur mit Zustimmung des Landratsamtes Görlitz, Amt für Vermes-
sungswesen und Flurneuordnung, Abteilung Flurneuordnung und Land-
wirtschaft, errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt wer-
den (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).
     Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Änderungen vorgenom-
men oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können diese im
Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Das Landratsamt
Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung, Abteilung Flur-
neuordnung und Landwirtschaft, kann den früheren Zustand auf Kosten
des betreffenden Beteiligten wiederherstellen lassen, wenn dies der Flur-
bereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
c)   Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzelne Bäume,
Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit lan-
deskulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung des Land-
ratsamtes Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung, 
Abteilung Flurneuordnung und Landwirtschaft, beseitigt werden (§ 34 
Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).
     Andere gesetzliche Vorschriften über die Beseitigung von Rebstöcken und
Hopfenstöcken bleiben unberührt.
     Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss das Landratsamtes Görlitz,
Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung, Abteilung Flurneuord-
nung und Landwirtschaft, Ersatzpflanzungen auf Kosten des Veranlassers
vornehmen lassen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
3.2 Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses bis zur Ausführungsanordnung be-
dürfen Holzeinschläge in Waldgrundstücken, die den Rahmen einer ord-
nungsmäßigen Bewirtschaftung übersteigen, der Zustimmung des Landrats-
amtes Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung, Abteilung
Flurneuordnung und Landwirtschaft. Diese wird nur im Einvernehmen mit der
Forstaufsichtsbehörde erteilt (§ 85 Nr. 5 FlurbG). Das gleiche Verfahren gilt
für die Erstaufforstung von Flächen, die aus der landwirtschaftlichen Nutzung
ausgeschieden sind oder ausscheiden sollen. Bei unzulässigen Holzeinschlä-
gen kann das Landratsamt Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneu-
ordnung, Abteilung Flurneuordnung und Landwirtschaft, anordnen, dass die
abgeholzte oder gelichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichtsbe-
hörde wieder ordnungsgemäß in Bestand gebracht wird (§ 85 Nr. 6 FlurbG).
3.3 Zuwiderhandlungen gegen die nach 3.1 und 3.2 getroffenen Anordnungen
sind gemäß § 154 Abs. 1 FlurbG ordnungswidrig. Ordnungswidrigkeiten kön-
nen mit einer Geldbuße geahndet werden. Im Übrigen gelten die Bestimmun-
gen des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OVVIG) in der jeweils gültigen
Fassung.
4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Anordnungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach dem ersten
Tag seiner öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch beim Landratsamt Görlitz,
Hugo-Keller-Straße 14 in 02826 Görlitz, schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt
werden.
Löbau, den 5.4.2011   – Siegel –
                       gez. Hehl, Obere Flurbereinigungsbehörde des Landkreises Görlitz
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II. Hinweise zum Anordnungsbeschluss
1. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flur-
bereinigungsverfahren berechtigen, sind innerhalb von drei Monaten nach dem
Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung beim Amt für Vermessungswesen
und Flurneuordnung, Abteilung Flurneuordnung und Landwirtschaft, anzumelden.
Auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde hat der Anmeldende sein Recht inner-
halb einer von der Behörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem
Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen (§ 14 Abs. 1 FlurbG).
Werden Rechte erst nach dem Ablauf der Frist angemeldet oder nachgewiesen, so
kann das Landratsamt Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung,
Abteilung Flurneuordnung und Landwirtschaft, die bisherigen Verhandlungen und
Festsetzungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG).
Der Inhaber eines oben bezeichneten Rechts muss die Wirkung eines vor der An-
meldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Be-
teiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst
in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).
2. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Einlagegrundstücken erhebt das
Landratsamt Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung, Abteilung
Flurneuordnung und Landwirtschaft, aus dem Grundbuch. Um Nachteile zu ver-
meiden, wird den Grundeigentümern dringend empfohlen, die Eintragungen im
Grundbuch zu überprüfen und erforderliche Berichtigungen zu beantragen. Dazu
genügt es in der Regel, den Grundbuchämtern die entsprechenden Urkunden wie
Erbschein, Erbvertrag, Testament, Zuschlagsbeschluss oder Enteignungsbe-
schluss vorzulegen.
Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei.
III. Begründung
Die Vattenfall Europe Mining AG plant den Ausbau und die Umverlegung des Wei-
ßen Schöps am Tagebau Reichwalde. Die Wiederinbetriebnahme des Tagebaus
Reichwalde soll die Versorgungssicherheit des Kraftwerkes Boxberg langfristig si-
cherstellen. Die Umverlegung des Weißen Schöps ist zwingende Voraussetzung für
die Weiterführung des Tagebaus Reichwalde in das Nordfeld.
Mit Schreiben vom 14.12.2009 hat die Vattenfall Europe Mining AG die Planfest-
stellung für den Ausbau und die Umverlegung des Weißen Schöps bei der Landes-
direktion Dresden (Planfeststellungsbehörde) beantragt. Die Träger öffentlicher Be-
lange, wurden von der Planfeststellungsbehörde im Dezember 2009 schriftlich zur
Stellungnahme aufgefordert. Die Auslegung der Planunterlagen in den Gemeinden
erfolgte vom 19.2.2010 bis zum 18.3.2010 und wurde für nachträglich ermittelte,
nichtortsansässige Betroffene bis zum 18.4.2010 verlängert.
Die Landesdirektion Dresden als zuständige Enteignungsbehörde hat bei der Obe-
ren Flurbereinigungsbehörde des Landkreises Görlitz mit Schreiben Az. 14-
1069/2010-01 vom 10.6.2010 den Antrag auf Einleitung eines Unternehmensflur-
bereinigungsverfahrens nach § 87 FlurbG für die vom Bauvorhaben betroffenen
Gemarkungen Rietschen, Viereichen und Kreba-Neudorf gestellt.
Die Zulässigkeit der Enteignung nach § 87 Abs. 1 FlurbG ergibt sich aus § 115 
Abs. 1 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 18.10.2004 (SächsGVBI. 2004 S. 482), zuletzt geändert durch Artikel
1 des Gesetzes vom 23.9.2010 (SächsGVBI. 2010 S. 270) in der jeweils geltenden
Fassung i. V.m. §§ 67, 68 und 71 des Wasserhaushaltsgesetzes vom 31.7.2009
(BGBl. 1 S. 2585), zuletzt geändert durch Artikel 12 des Gesetzes vom 11.8.2010
(BGBl. 1 S. 1163) in der jeweils geltenden Fassung i. V. m. § 80 SächsWG.
Das Landratsamt Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung, Abtei-
lung Flurneuordnung und Landwirtschaft, ist für das Flurbereinigungsverfahren
»Verlegung Weißer Schöps« örtlich und sachlich zuständig und kann als Obere
Flurneuordnungsbehörde die Anordnung des Flurbereinigungsverfahrens be-
schließen (§ 3 Abs. 1 und § 4 FlurbG i. V.m. § 1 Abs. 2 AGFlurbG).
Laut Planfeststellungsantrag werden durch das Ausbauvorhaben einschließlich zu
erbringender naturschutzrechtlicher Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen ca. 166 ha
Fläche dauerhaft und ca. 22 ha vorübergehend in den Gemarkungen Rietschen,
Viereichen und Kreba-Neudorf in Anspruch genommen. Die beanspruchten Flächen
werden derzeit im Wesentlichen land- und forstwirtschaftlich genutzt. Aufgrund der
gewählten Abgrenzung, die im Norden wegen der Einbeziehung vollständiger Flur-
stücke teilweise bis hinter die geotechnische Sicherheitslinie des Tagebaus Reich-
walde reicht, beträgt der tatsächliche Flächenbedarf innerhalb des Verfahrensge-
bietes ca. 244 ha. Dem Gebot des minimalen Eingriffs in die Rechte Betroffener fol-
gend, wurde das Verfahrensgebiet trotz des hohen Flächenbedarfs auf eine Größe
von 1.165 ha beschränkt, da der Unternehmensträger innerhalb dieses Gebietes
bereits über ca. 291 ha Fläche in seinem Eigentum verfügt.
Die Abgrenzung des Unternehmensflurbereinigungsverfahrens »Verlegung Weißer
Schöps« ergibt sich aus dem Umfang und der Lage der vom Unternehmensträger
gemäß Planfeststellungsantragbeanspruchten Flächen im Bereich der Neubau- und
Ertüchtigungstrasse des Weißen Schöps. Im Westen grenzt es unmittelbar an die
Ländliche Neuordnung Reichwalde. Im Norden ergibt sich die Abgrenzung aus der
geotechnischen Sicherheitslinie des Tagebaus Reichwalde. Die Bahntrasse Cott-
bus– Görlitz begrenzt das Unternehmensflurbereinigungsverfahren »Verlegung
Weißer Schöps« im Osten. Einer Einbeziehung von Flächen östlich der Bahnlinie
steht entgegen, dass ihnen der räumliche Bezug zum Ausbauvorhaben fehlt.
Südlich der Neubau- und Ertüchtigungstrasse des Weißen Schöps wurde das Ver-
fahrensgebietso abgegrenzt, dass der Zweck des Verfahrens – Nachteile für die all-
gemeine Landeskultur zu vermeiden und einen ggf. entstehenden Landverlust Ein-
zelner auf einen größeren Kreis von Grundeigentümern zu verteilen – möglichst
vollkommen erreicht werden kann. Das öffentliche Interesse an der gewählten Ver-
fahrensabgrenzung überwiegt dabei gegenüber dem möglichen privaten Interesse
Einzelner, vom Verfahrensgebiet ausgenommen zu werden.
Im Bereich des vom Planfeststellungsantrag erfassten Gebietes, das in das Flur-
bereinigungsverfahren einbezogen wird, sind mehrere Land- und Forstwirtschafts-
betriebe tätig, darunter Betriebe, dessen Fortbestand ohne den Ausgleich der Fol-
gen des Vorhabens gefährdet wäre. Ziel der Flurbereinigung ist es unter anderem,
die Landbereitstellung so durchzuführen, dass möglichst ökonomisch nutzbare Be-
wirtschaftungskomplexe für die im Verfahrensgebiet bestehenden land- und forst-
wirtschaftlichen Betriebe entstehen. Der Unternehmensträger hat land- und forst-
wirtschaftlich Flächen freihändig erworben, die als Ersatzflächen sowie als Tausch-
land für land- und forstwirtschaftliche Betriebe bereit gestellt werden können. Dies
lässt einen erheblichen Bodenordnungsbedarf sowie einen Bedarf an Regelungen
für die Zuwegung der land- und forstwirtschaftlichen Grundstücke erwarten.
Durch das Vorhaben des Unternehmensträgers werden ländliche Grundstücke in
großem Umfang in Anspruch genommen. Darüber hinaus entstehen Nachteile für
die allgemeine Landeskultur, indem das bestehende Wege- und Gewässernetz
unterbrochen wird und ökologisch wichtige Landschaftsbestandteile beeinträchtigt
oder zerstört werden. Des Weiteren werden die zumeist land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Grundstücke auf eine Weise durchschnitten, dass die Restflächen
einen ungünstigen und damit unwirtschaftlichen Zuschnitt aufweisen.
Es besteht demnach ein hoher Regelungsbedarf zum Ausgleich von Durchschnei-
dungen land- und forstwirtschaftlicher Grundstücke, der Regelung entstandener
ungünstiger Formen von Grundstücken sowie der damit verbundenen Regelung
der Entschädigung der Mehraufwendungen für die Bewirtschafter sowie der Wert-
minderung für die Eigentümer. Dabei gilt der Grundsatz, dass eine Neuordnung und
damit dauerhafte Lösung den Vorrang vor einer Entschädigung haben muss.
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Trebuser Straße 4a / 02906 Niesky
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Die Schwerpunkte des Flurbereinigungsverfahrens liegen auf:
– der weiteren Landaufbringung für den Unternehmensträger,
– der Verteilung eines ggf. entstehenden Landverlustes,
– der Regelung der durch den Unternehmensträger verursachten Eingriffe in
Bewirtschaftung und Eigentum,
– die Sicherung des Bestandes existenzbedrohter Betriebe durch Landbereit-
stellung,
– die Verminderung der Nachteile für die allgemeine Landeskultur.
Sie sind in diesem Umfang komplex nur im Verfahren der Ländlichen Neuordnung
umzusetzen.
Aufgrund der dargestellten Anforderungen des Vorhabens, des Umfanges der Ein-
griffe sowie der zum Ausgleich notwendigen Regulierungs- und Neuordnungsmaß-
nahmen sind sowohl im Interesse der Land- und Forstbewirtschafter, der Eigentü-
mer und des Unternehmensträgers die Voraussetzungen für die Anordnung einer
Unternehmensflurbereinigung gegeben und ihre Durchführung nach den Vorschrif-
ten der §§ 87 ff. FlurbG gerechtfertigt.
Die voraussichtlich am Verfahren beteiligten Grundeigentümer und Erbbauberech-
tigten wurden in der Aufklärungsversammlung der OFB des Landratsamtes Görlitz
am 1.3.2011 in der Gemeindeverwaltung Rietschen (Forsthausweg 2, 02956 Riet-
schen) gemäß § 5 Abs. 1 FlurbG über den Sinn und Zweck des geplanten Unter-
nehmensverfahrens, die Besonderheiten des Verfahrens nach § 87FlurbG sowie
über die Finanzierung des Verfahrens und der Verfahrens- und Ausführungskosten
aufgeklärt. Es wurde gleichzeitig dargelegt, welche Kosten vom Unternehmensträ-
ger zu tragen sind und es wurde über den Verfahrensablauf und die dabei möglichen
Rechtsmittel informiert.
Die nach § 5 Abs. 2 und 3 FlurbG zu beteiligenden Behörden, Körperschaften und
Organisationen sind gehört und unterrichtet worden. Einwendungen gegen die An-
ordnung des Verfahrens wurden nicht erhoben. Die Zustimmung der Forstauf-
sichtsbehörde gemäß § 85 Nr. 2 FlurbG liegt vor.
Sonstige Bedenken gegen die Anordnung des Neuordnungsverfahrens wurden
nicht erhoben. Damit ist die Anordnung des Verfahrens nach §§ 87– 89 FlurbG zu-
lässig und gerechtfertigt.
Löbau, den 4.5.2011
                       gez. Hehl, Obere Flurbereinigungsbehörde des Landkreises Görlitz
Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung





Der Landkreis Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuord-
nung, beabsichtigt zur Regelung der Eigentumsverhältnisse ein Bode-
nordnungsverfahren nach § 64 in Verbindung mit § 56 Landwirtschafts-
anpassungsgesetz (LwAnpG) durchzuführen. 
Das Verfahrensgebiet umfasst voraussichtlich die Flurstücke 420 /1,
420 /2 und 420 /3 der Gemarkung Niesky Flur 6 mit der Bebauung durch
die Milchviehanlage. 
Vor der Anordnung des Verfahrens sind die voraussichtlich beteiligten
Grundstückseigentümer, die den Eigentümern gleichstehenden Erbbau-
berechtigten sowie die Nutzungsberechtigten über das geplante Verfah-
ren und die voraussichtlich entstehenden Kosten aufzuklären. 
Die voraussichtlich Beteiligten des Bodenordnungsverfahrens werden zu
einer Aufklärungsversammlung am Dienstag, dem 7.6.2011, von 14.00
bis 15.00 Uhr im Sitzungsraum II des Landratsamtes Görlitz, Außenstelle
Niesky, Hermann-Klenke-Straße 1, 02906 Niesky, eingeladen. 
Löbau, den 4.5.2011 gez. Schneider, Sachgebietsleiter
Termine
Fahrplan der Fahrbibliothek
See am 31.5. und 14.6.2011 von 13.45 bis 14.15 Uhr
Stannewisch am 30.5.2011 von 19.00 bis 19.15 Uhr
Rathaus-
mitteilungen
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Jakobstraße 9 · 02826 Görlitz · Tel. / Fax (0 35 81) 40 24 84





























Horkaer Straße  13
Tel. (0 35 88) 20 19 55
Fax (0 35 88) 20 19 56
Mo. + Mi. 9–16 Uhr
Di. + Do. 9–18 Uhr
Fr. 9–14 Uhr
Muskauer Straße 6
Tel. (0 35 88) 20 4614
Mo. + Mi. 8–16 Uhr




Jeder 4. Arbeitnehmer wird im Laufe seines Berufslebens 
berufs- oder erwerbsunfähig aufgrund Erkrankung oder Unfall.




Vergleich der Bedingungen 
und Beiträge aller Versicherer.
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Neutrale Energieberatung
Mittwoch, 1. Juni 2011, im Rathaus Niesky   
Bitte unbedingt den Termin telefonisch unter 
03591 /464612 oder 0162 /5261257 vereinbaren.
Achtung!
Der Bereich Gewerbe /Gaststätten im Rathaus Niesky, Zimmer 008, 
ist in der Zeit vom 23. Mai bis 17. Juni 2011 nur an den Sprechtagen be-
setzt. Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit 
Baden auf eigene Gefahr
Die Stadtverwaltung Niesky weist darauf hin, dass das Baden in den
Kiesgruben sowie den anderen Seen und Teichen, welche sich in städti-
schem Eigentum befinden, verboten ist oder auf eigene Gefahr ge-
schieht. Bitte beachten Sie die Warnschilder. Von der Stadt Niesky wird
keine Haftung übernommen. Rückert, Oberbürgermeister
Infos zur Badesaison 2011 im Waldbad Niesky
Wie bereits in den vergangenen Jahren erfolgt der Beginn der Badesaison
2011 »operativ-taktisch«, wenn die Witterungsbedingungen es zulassen.
Der erste Öffnungstag wird rechtzeitig in der Tagespresse, per Aushang
und auf der Homepage unseres Unternehmens (www.stadtwerke-nies-
ky.de) bekannt gegeben. 
Am Mittwoch, dem 1. Juni 2011, findet im Bad ein großes Kinderfest
statt. Die Mitarbeiter des Jugendzentrums Niesky und des Kinder- und
Familienzentrums haben schon viele Überraschungen geplant. Außer-
dem wird das »Nieskyer Supertalent« gesucht. 
Schwimmkurse für Anfänger finden zu folgenden Terminen statt (vor
der regulären Öffnungszeit des Bades):
Kurs 1:     11.7. – 22.7.2011
Kurs 2:     25.7.– 5.8.2011
Hier bitten wir um telefonische Anmeldung unter 03588 / 2531-10.
Stadtwerke Niesky GmbH
Prüfung der Standfestigkeit an Grabmalen
Die Prüfung der Standfestigkeit der Grabmale auf dem Waldfriedhof,
dem Neusärichener Friedhof und dem Ödernitzer Friedhof wird für das
Jahr 2011 ab der 21. Kalenderwoche bis voraussichtlich 27. Kalender-
woche vorgenommen.
                                     Am Freitag, dem 3. Juni 2011,Hinweis!     bleibt das Rathaus Niesky geschlossen. 
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann
Telefon: 03588/204350
DYNAMISCHE SELBSTTÖNENDE
BRILLENGLÄSER FÜR JEDEN TAG
Klar in Innenräumen und bei Nacht Extem schnelle Anpassung Angenehm dunkel im Freien
Selbsttönende Transitions®-Brillengläser
• die dynamische, alternative Zweitbrille
• klar in Innenräumen und bei Nacht






























Dabei werden alle Grabmale auf der Grundlage der technischen Anlei-
tung zur Standsicherheit von Grabmalanlagen (TA Grabmal) geprüft. Die
entsprechenden Prüfungsergebnisse werden unsererseits dokumentiert.
Die Prüfung erfolgt mit einer Gebrauchslast  von 300 N an der Oberkante
des Grabmals ab einer Höhe von über 0,50m, jedoch bis maximal 1,20m
über Fundamentoberkante.
Die Prüfung erfolgt nicht durch eine »Rüttelprobe«, sondern mit einem
entsprechenden Prüfgerät.
Beim Feststellen von Mängeln erfolgt das Markieren des Grabmales per
Aufkleber. Über die Friedhofsverwaltung der Stadt Niesky wird der ent-
sprechende Nutzungsberechtigte zur Mängelbehebung aufgefordert.
Dabei ist in einer angemessenen Frist die Standsicherheit der Grabmale
von einem fachlich geeigneten Dienstleistungserbringer unter Beach-
tung der Regeln der Baukunst wieder herzustellen. Es gehören dazu z.B.
die »Richtlinien für das Fundamentieren und Versetzen von Grabanla-
gen« des Bundesinnungsverbandes des deutschen Steinmetz-, Stein- und
Holzbildhauerhandwerkes. Besteht die Gefahr des Umstürzens des
Grabmales (bei Gefahr im Verzug), ist der Friedhofswart berechtigt, die-
ses umzulegen bzw. entsprechend der Größe des Grabmales den gefähr-
deten Bereich zu sichern. Noll, Sachgebietsleiter Bauhof
Die Abfallwirtschaft informiert:
Biotonnenreinigung
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Görlitz informiert, dass im Entsor-
gungsgebiet des ehemaligen Niederschlesischen Oberlausitzkreises
zwischen dem 6.6. und 1.7.2011 zu den regulären Abfuhrterminen, die
Reinigung der Biotonne vorgenommen wird. 
Das Biosammelfahrzeug mit Waschvorrichtung fährt zu den vorgegebe-
nen Abfuhrterminen, entleert die Tonne und reinigt anschließend. 
Kontakt:
Abfallwirtschaft – Eigenbetrieb des Landkreises Görlitz
Muskauer Straße 51 · 02906 Niesky
Telefon:  03588 /261702 · E-Mail:   info@aw-goerlitz.de
Nieskyer Herbstfest 2011
Unser diesjähriges Nieskyer Herbstfest wird vom 16. bis 18. September
wieder auf dem Zinzendorfplatz stattfinden.
Händler, welche keinen Imbiss und Getränke anbieten, können sich bei
der Stadtverwaltung Niesky, SG Ordnung und Sicherheit, für einen Stand-
platz zu diesem Fest für den 17. und 18. September 2011 bewerben. 
Dazu benötigen wir von Ihnen:
– Angaben zum Angebot, 
– die benötigte Standplatzfläche (Länge und Breite des Standes), 
– den Energiebedarf in kW. 
Bewebungsformulare können auf Anforderung zugesandt werden.
Bewerbungsschluss für Sie, ist der 17. Juni 2011. weiter Seite 8
Mai 2011                                                                                                                                                                                                                         7
– Anzeigen –
• Blausperber, weiße Leghorn, Tetrabraun,
schwarze Bovan, Hähne, Sussex, Enten,
Broiler, Gänse
• Wachteln
• Futtermittel sowie Kleintierbedarfsartikel
Leghennenfutter, Starterfutter, Kaninchen-
futter, Gänse- und Entenmastfutter,
WEIZEN 50kg nur 11,00 €,
Mais, Quetschhafer, Schaffutter, 
Taubenfutter und Schweinemastfutter
• frische Eier aus Freilandhaltung ab Hof Stück 0,15 €
Öffnungszeiten: Montag –Samstag 8.00–12.00 Uhr
Poolsaison jetzt vorbereiten!
Wir liefern und montieren Komplett-Becken-Sets in großer Auswahl –
auf Anfrage auch Polystyrol-Becken. Alle Becken auch 





•  Reinigungsmittel und -geräte
•  Ersatzfolie
Bei uns kaufen Sie 
garantiert Markenqualität!
Manfred Drescher & Karlheinz Vetter GbR
Schleiermacherstraße 43 • 02906 Niesky
Telefon (03588)207786 • www.DundV.de
Mo.– Fr. 8– 11 & 13– 16 Uhr • Di. bis 19 Uhr


































































































































































































































   
   



















































































































































































































































































Imbiss- und Getränkehändler senden Ihre Bewerbung zu diesem Fest für
den 16. bis 18. September 2011 bitte an BS Kulturmanagement, Burk-
hard Strelow, Heideweg 2 in 02953 Bad Muskau.
Bitte geben Sie auch hier die Angaben zum Angebot, zur Standgröße,
zur Energie und zusätzlich ob ein Wasseranschluss notwendig ist, an.
Bereits bei der Stadtverwaltung Niesky eingegangene Bewerbungen von
Imbiss- und Getränkehändlern werden an Herrn Strelow weitergeleitet.
Bewerbungsschluss ist auch hier für Sie der 17. Juni 2011.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.         Fundtag      Gegenstand                              Fundort
45/11     11.4.2011    Handy Samsung 360                 vor dem Rathaus
46/11    12.4.2011    schwarze Schlüsseltasche 
                                  von Linden-Apotheke, 1 Schl.  Birkenweg
47/11    12.4.2011    braune Geldbörse mit Inhalt     Jänkendorfer Str.
48/11    3.5.2011    1 Schlüssel mit blauem Band   Eingang Eisstadion
49/11    2.5.2011    Herrenfahrrad, violett, 
                                  stark beschädigt                        Robert-Koch-Str.
50/11     14.5.2011     Schlüsselbund mit 
                                  2 VW-Schlüsseln + 3 Schl.       Herbert-Balzer-Str.
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20 / 22, Zi. 106, 
Telefonnummer 28 26 15. 
Eine aktuelle Übersicht abgegebener Fundsachen von 2011 können
Sie auf der Homepage der Stadt Niesky unter www.niesky.de einse-
hen.                                              Heinrich, Zentrale Dienste / Fundbüro
Mai /Juni 2011
zum 94. Geburtstag
                        27.5.2011       Frau Ursula Zippel
zum 93. Geburtstag
                        7.6.2011       Frau Herta Beck
zum 91. Geburtstag
                        18.5.2011        Frau Elsbeth Ebert
                                               Frau Else Walter 
                        27.5.2011       Frau Erika Fischer
zum 90. Geburtstag
                        27.5.2011       Frau Anneliese Eggerth
                        28.5.2011       Frau Marie Ziesche in See
                        29.5.2011       Frau Erna Seffner
                                               Frau Elsa Schenke
                        30.5.2011        Herrn Alfred Reinsch
                        6.6.2011       Frau Erna Goldmann in See
                                               Frau Irma Fast
                        8.6.2011       Frau Irmgard Käßler
zum 85. Geburtstag
                        10.6.2011       Frau Gudrun Meier 
zum 80. Geburtstag
                        18.5.2011       Frau Inge Schröter
                                               Herrn Helmut Dehmel
                        6.6.2011       Frau Erna Schlegel in See
                        12.6.2011       Herrn Gottfried Baase
zum 75. Geburtstag 
                        26.5.2011       Frau Helga Eichler
                                               Frau Erika Thiersch
                        28.5.2011        Herrn Helmut Vetter
                        31.5.2011       Herrn Hubert Ebermann in See
                        3.6.2011        Herrn Werner Knohr in See
                        7.6.2011       Herrn Georg Lehmann
                        13.6.2011       Herrn Herbert Labus
zum 70. Geburtstag
                        19.5.2011       Frau Gisela Karras in See
                        22.5.2011       Herrn Klaus Hoffmann
Verschenkbörse »Verschenken statt wegwerfen«
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das anderenfalls auf
dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bitte im Rathaus.
Wir veröffentlichen dies in den Nieskyer Nachrichten bzw. geben
bei telefonischen Anfragen gern Auskunft, Tel. 03588 /282615.
Lfd. Gegenstand Telefon
3/11     Schlafcouch braun /beige                         0152 /05453129
6/11     heller Aufsatz für dreitürigen Schrank       03588 /205875
7/11      Schreibtisch 75x150cm                            03588 /207728
8/11     Farbfernsehgerät von Grundig                   03588 /207344
9/11      E-Zählertafel, klappbarer Kindersport-
            wagen, Kinderwagen, 3 Gipskarton-
            platten (1350x900x10mm, 
            1880x720x10mm, 2000x870x10mm)   03588 /222838
10/11    3-, 2- und Einsitzer, grau                          0152 /54068066
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand
vergeben wurde. Heinrich, Redaktion NN
Unseren
Jubilaren
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im Erlichthof Rietschen
ScheunencaféInh. Iris JagielaAm Erlichthof 302956 Rietschen
Reservierungen unter:
Tel.: 035772 /44588 bzw. 01 71 / 8 14 83 02
• jeden 1. Sonntag Brunch, 11.00 – 14.30 Uhr
• jeden 2. Sonntag Kaffeekonzert mit Live-Musik, 14.00 Uhr
• jeden 3. Sonntag fröhliche Nudelparty
• Mittwoch – Grillabend auf Vorbestellung!
• Donnerstag – Menüabend auf Vorbestellung!
Aktuell:
• Ab sofort von 10.00 bis
21.00 Uhr von Montag 
bis Sonntag geöffnet!
• Von 18.00 bis 19.00 Uhr
auf alle Speisen 
10 % Rabatt!
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. –Fr.                      11.30–14.00 Uhr 
Di.                             Ruhetag 
Sa. / So. & feiertags     durchgängig
Männertagshighlights & Pfingstangebote
Männertag
Original Thüringer Bratwurst vom Rost
Wildkesselgulasch 
sowie weitere Überraschungen
Zum Pfingstfest wieder eine besondere Karte –
wir bitten um Voranmeldung.






                        23.5.2011       Frau Monika Klingauf
                        26.5.2011       Herrn Manfred Klehn 
                        27.5.2011       Herrn Dieter Glotz
                                               Frau Irene Rothe
                        28.5.2011       Frau Monika Bader in See
                                               Frau Karin Kahle
                        6.6.2011       Herrn Horst Rentzsch
                        8.6.2011       Herrn Wolfgang Soldan
                        9.6.2011       Herrn Dieter Schulze
                        12.6.2011       Frau Hannelore Schulze
                                               Herrn Martin Behrendt
                                               Herrn Erwin Tritthardt
zur Goldenen Hochzeit
                  am 20.5.2011        den Eheleuten 
                                               Horst und Ursula Schellenberg
zur Diamantenen Hochzeit
                 am 16.6.2011       den Eheleuten Walter und Lucie Kühn
und nachträglich
                  vom 2.5.2011       den Eheleuten 
                                               Friedrich und Ursula Runck 
                                               zur Goldenen Hochzeit
                vom 13.5.2011       den Eheleuten 
                                               Heinz und Margarete Mattusch 
                                               zur Diamantenen Hochzeit
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Unfall, Überfall, Polizei ................................................................................................ 1 10
Feuerwehr .................................................................................................................................. 1 12
Rettungsdienst ...................................................................................................................... 1 12
Rettungsleitstelle WSW .................................................................... 0 35 76 / 24 11 25
0 35 76 / 20 75 75
0 35 76 / 24 11 03
Krankenhaus ........................................................................................................................ 26 40
Giftnotrufzentrale .................................................................................... 03 61 / 73 07 30
Störungsdienste
        – Fernwärme ................................................................................ 20 11 82, 2 53 20
        – Strom .............................................................................................. 20 11 82, 2 53 20
        – Wasser / Abwasser ................................................................ 20 11 82, 2 53 20
ENSO – Kostenfreies Servicetelefon .................................... 08 00 / 6 68 68 68
Störungsrufnummern
        – Erdgas ............................................................................................ 01 80 / 2 78 79 01
        – Strom .............................................................................................. 01 80 / 2 78 79 02
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt.
           21.5.2011 Herr Dipl.-Med. Flämig
                           Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 /201558
           28.5.2011 Frau Dipl.-Med. Wehnert
                           Niesky, Bautzener Str. 1, Tel. 03588 /204301
             4.6.2011 Herr Dr. med. Raff
                           Horka, Nieskyer Str. 1, Tel. 035892 /5432
           11.6.2011 Frau Dr. med. Kuscheck
                           Niesky, Ödernitzer Str. 8, Tel. 03588 /205608
           18.6.2011 Frau Dipl.-Med. Melchior
                           Niesky, Ullersdorfer Str. 5, Tel. 03588 /201183
Notdienste der Zahnärzte
   21.– 22.5.2011 ZA R. Peter
                           Klitten, Fuhrweg 363, Tel. 035895 /50337
   28.– 29.5.2011 Dr. K. Diedtemann
                           Kodersdorf, Bergstr. 9, Tel. 035825 /70604
             2.6.2011 ZA M. Geßner
                           Rothenburg, Priebuser Str. 15, Tel. 035891 /37970
             3.6.2011 ZA A. Jurenz
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 /205662
       4. – 5.6.2011 Dr. B. Noack
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 /205662
           11.6.2011 Dr. K. Haupt
                           Diehsa, Str. der Jugend 7, Tel. 035827 /70345
           12.6.2011 ZÄ A. Petrick
                           Nieder Seifersdorf, Arnsdorfer Str. 68, 
                           Tel. 035827 /70329
           13.6.2011 ZA M. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. d. Einheit 37b, Tel. 035825 /750
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
NotRufe
Notdienste




Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Kaltes Büfett mit feinsten Sachen
frisch aus dem Backofen (z. B. Pute, Schwein, 
Kassler usw.) sowie frischen Salaten, 
Desserts und buntem Brotkorb
alles nach Ihren Wünschen
Lieferung frei Haus zu jeder Zeit gehört natürlich zu unserem Service!
Zur JUGENDWEIHE,  KONFIRMATION,
GEBURTSTAG, HOCHZEIT oder FIRMENJUBILÄUM
%
täglich Mittagstisch • Partyservice
Gesellschaftszimmer bis 50 Personen
Radpartie        nach Spree
Schlesischer Hof
Rothenburger Straße 21 · 02923 Spree · Telefon (035894)30231
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 11.30 bis 13.30 und 17.00 bis 22.00 Uhr

















    für alle Anlässe
     (auch kurzfristige 
    Bestellung –
     Anruf genügt!) 
Gern nehmen wir Ihre Bestellung für HIMMELFAHRT
entgegen – Lieferservice auch außer Haus möglich!
Männertag 2. Juni 2011
Pfingsten 12. / 13. Juni 2011
– Anzeigen –
Notdienste der Augenärzte
   16.– 22.5.2011 Frau Dr. med. S. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16
                           Tel. 03581 /406535 oder 0151 /53617901
   23.– 29.5.2011 Frau E. Domsgen
                           Görlitz-Weinhübel, Erich-Oppenheimer-Str. 3
                           Tel. 03581 /83055
  30.5.– 2.6.2011 Frau Dr. med. A. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7
                           Tel. 03581 /406550 oder 0171 /5644877
             3.6.2011 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7
                           Tel. 03581 /406550 oder 0171 /7775296
       4. – 5.6.2011 Frau Dipl.-Med. Petrich
                           Görlitz, Berliner Str. 61
                           Tel. 03581 /406582 oder 0170 /5205731
     6. – 13.6.2011 Frau Dr. med. B. Mäder
                           Weißwasser, Tiergartenstr. 1
                           Tel. 03576 /28440
   14.– 19.6.2011 Frau Dipl.-Med. Böhm
                           Niesky, Muskauer Str. 49
                           Tel. 03588 /200291
10                                                                                                                                                                                                                       Mai 2011
29,99*
Jänkendorfer Str. 12 · 02906 Niesky
Tel. 0 35 88 / 20 52 84 · Fax 20 52 85
Sonnabend, den 22. Mai 2010, 9–14 Uhr
im Bürgerhaus »Großer Saal«
02906 Niesky, Muskauer Straße 31
25 Jahre Ansichtskarten – 
Sammlerbörse
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Lesung mit Gisela Steineckert in der Stadt-
bibliothek Niesky – 10.6.2011, um 19.00 Uhr     
»Immer ich« – »Das Herz wächst im Laufe eines Lebens, wenn man es
nicht nur den eigenen Vergnügungen widmet. Da gibt es Erfahrungen,
die kosten erst scheinbar das Leben, und dann sind sie unverzichtbar.«
Gisela Steineckert sagt »Ich« und erzählt offenherzig aus ihrem Leben.
Von Kindheit und Familie, von der Eva-
kuierung und Rückkehr nach Berlin,
vom angeregten kulturellen Klima, das
sie als Redakteurin und Autorin erlebte,
von Freunden und Wegbegleitern und
solchen, die verloren gingen. Reservie-
rungen unter Tel. 03588 / 2098 54.
Museum
Niesky
Ausstellungen zur Geschichte 
der Nieskyer Firma 
Christoph & Unmack
Die schönsten Fotografien aus der Serie
»Holzhäuser – Bei uns in Niesky« von
Marianne Scholz-Paul und Ines Brocke
sind noch bis 22. Mai im Obergeschoss
des Raschkehauses zu sehen. Fast 100
Holzhäuser, als Werks- und Musterbau-
ten von der Firma Christoph & Unmack
industriell vorgefertigt, prägen das
Nieskyer Stadtbild. Touristen entde-
cken neben den Schönheiten unserer
Landschaft zunehmend die Einzigartig-
keit und die kulturhistorische Bedeu-
tung der Siedlungen. Doch nicht nur die
in Serien gefertigten Typenhäuser ver-
halfen Niesky zu Weltruf. Motoren,
Brücken und Waggons gingen von hier
aus um den ganzen Erdball. 1835 kaufte
der junge Kupferschmied Johann Ehre-
gott Christoph die Schmiede auf der Horkaer Straße. Aus diesem tradi-
tionellen Handwerksbetrieb entwickelte sich innerhalb von wenigen
Jahrzehnten das florierende Großunternehmen Christoph & Unmack. Im
vergangenen Jahr konnten die beiden Traditionsfirmen Stahl- und Brü-
ckenbau Niesky GmbH und DB Waggonbau Niesky GmbH auf 175 Jah-
re Firmengeschichte zurückblicken. Dieser Entwicklung kann der Be-
sucher unserer neuen Ausstellung ab 29. Mai anhand von interessanten
Fundstücken aus Nieskyer Archiven  nachspüren. 
                               
Unsere Öffnungszeiten zu Pfingsten:
Pfingstsamstag, 11. Juni: 14.00– 17.00 Uhr
Pfingstsonntag, 12. Juni: 14.00– 17.00 Uhr
Pfingstmontag, 13. Juni: 14.00– 17.00 Uhr
Neu eingetroffen in der Touristinformation (Auswahl)
• »Freizeitkarte Neißeland«
• »Radeln im Neißeland«
• Info-Material zur 3. Sächs. Landesausstellung »via regia« in Görlitz
Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in der Stadtbibliothek, Lands-
kronbrauerei Görlitz und Bürgerhaus Niesky 
• »Alpentrio« am 21.10.2011
• »Alles Gute zur Weihnachtszeit« am 8.12.2011 
• »Winterzauberland« am 15.1.2012
Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
Stadtbibliothek Niesky
Sie können sich bei uns informieren – Zeitung lesen – Surfen – Bücher,
Hörbücher, DVDs, CDs, CD-ROMs, Spiele und vieles mehr ausleihen
– Kontakte knüpfen – Gedanken austauschen – oder sich einfach wohl
fühlen …
Öffnungszeiten:




bis 22.5.2011                       Museum – Sonderausstellung 
                                            »Holzhäuser – Bei uns in Niesky« 
                                            von Marianne Scholz-Paul 
                                            und Ines Brocke
     26.5.2011    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
     29.5.2011    15.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Darf ich bitten? Tanz zur Kaffeezeit
       1.6.2011                       Waldbad – Großes Kinderfest
       4.6.2011    9.00 bis    Bürgerhaus
                         14.00 Uhr   Ansichtskarten-Sammlerbörse 
                                            mit Papier- und Münzmarkt
       4.6.2011    14.00 Uhr   Musikschule, Zinzendorfplatz 14
                                            Eingang Hofseite
                                            Tag des Instrumentes – Konzert 
                                            der Jüngsten mit Schauunterricht
     10.6.2011    19.00 Uh    Stadtbibliothek – Lesung 
                                            mit Gisela Steineckert »Immer ich«
     10.– 14.6.                       Kirche Zinzendorfplatz
                                            34. Brüderischer Bläsertag
15. / 16.6.2011                      Friesenplatz – Zirkus Probst
     23.6.2011    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
02956 Rietschen · % (03 57 72) 4 03 06 · www.mallmanncenter.de
Montag – Freitag 9 – 12 und 13 – 18 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr
Freizeit genießen & top Rasen
mit dem Husquarna Automower
•     Unser Beratungsmuster 
      ist täglich im Einsatz!
•     Fachgerechte 
      Installation
      Ihres Grundstücks!
•    Service & Wartung
      in unserem
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Zinzendorfplatz 12
02906 Niesky
Tel. / Fax (0 35 88) 20 78 31
Wichtig!
Am 21.5. zum »Tag der 





Schrammstraße 42 - 02763 Zittau
Telefon:  0 35 83 /  57 48-0
Girbigsdorfer Straße 24 - 02828 Görlitz
Telefon: 0 35 81/ 7 65 03-0
-




Telefon (0 35 88) 28 28-0
www.Auto-Garant-Niesky.de
info@Auto-Garant-Niesky.deZittau • Görlitz • Niesky
                  
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Sie erwarten Aktionen der Krankenkassen, Apotheken, 
Optiker, Krankenhäuser, Rente, Heilpraktiker, Orthopäden,
Kurheime, Lieferanten und Händler, Legasthenie, Altenpfle-
ge, Abhängigkeitserkrankungen, Regelversorgung,  
Rehabilitation, Altersvorsorge, Zahngesundheit, Frühlings-
Salate-Kochshow, usw.
Mobilität
Informationen zu Kur- und Gesundheitsreisen nach
Polen, Tschechien und innerhalb Deutschlands, 
Treppenliftsysteme, Beratung zu Elektromobilen, 
Beratung für Bedürftige, Gartentechnik
Schönheit
Hautpflege, das Beste für Ihre Füße, 
Steine können Wunder bewirken, 
Beautytipps – kosmetische Artikel 
richtig eingesetzt, Ausgabe von Proben
Wohlbefinden
Wellnessmassagen, Moorbäder,
Entspannung und Therapie mit Licht,
Wohlfühlen beim Schlafen, 
Tipps für eine gesunde Lebensweise 
Gesundheit 
schnelles und gesundes Kochen für Kinder, Tipps für gesunde Ernährung für
Mensch und Tier, Naturheilbehandlungen, Borreliose – häufig unterschätzt – Zecken-
bisse richtig behandeln, Honig live vom Imker, Bestimmung der Knochendichte
mittels Ultraschall, Body-Maß-Index-Bestimmung und Beratung, Blutzucker- und
Blutdruckmessung, Lungenvolumenmessung, Infos zu Allergien, Hörtest, Blutspen-
deaktion, Rettungsgeräte, Rückenschule und sportliche Betätigungen
Vortrag




Mittagstisch · Kuchen · Kaffee · Eis
Familienausflug
mit Inlineskates und Fahrrädern
Route: ETN – Stauseerundfahrt – ETN
Start: 10.00 Uhr
Elektro-Technik Niesky GmbH 
Thüringer Weg 15 · 02906 Niesky         
Reparatur für alle elektrischen
Haushaltsgeräte und Küchen 
Tel. 03588 250612 · www.etn-niesky.de         





Mit freundlicher Unterstützung 
der Stadtverwaltung Niesky
Organisation und Ausführung
Telefon 0171 6891890 
Wellness & Gesundheitsmesse
Pflege Entspannung Heilung Fitness






Eintritt und Parkplätze kostenfrei!          Eingabe ins Navi: 02906 Niesky, Rothenburger Straße 
Über 60 Aus
steller!








1. Mai von 9 bis 18 Uhr Messegelände bei
Program auszüge:
Sie erwarten Aktionen 
der Kranke ka sen,
Krankenhäuser, Kurheime,
Heilpraktiker, Orthopäden,
Rentenversicherung, Lieferanten u. Händler, Legasthenie, Optiker,
Abhängigkeitserkrankungen, Regelversorgung, Rehabilitation,
Altersvorsorge, Zahngesundheit, Frühlings-Salate-Kochshow mit Dip und Salatsoßen-Verkostung
Eintritt und Parkplätze kostenfrei! 
Über 60 Aussteller!
Mobilität
Informationen zu Kur- und
Gesundheitsreisen nach Polen,
Tschechien und innerhalb Deutschlands,
Treppenliftsysteme, Beratu g zu
Elektromobilen, Beratung für 
Bedürftige, Garte t chnik
Schönheit
Ihre Füße, Steine können
Wunder bewirken,
B autytipps - kosmetische
Artikel richtig eingesetzt,




und Therapie mit Licht,
Wohlfühlen beim Schlafen,
Tipps für eine gesunde
Lebensweise
Gesundheit
schnelles und gesundes Kochen für Kinder, 
Tipps für gesunde Ernährung für Mensch und Tier,
unterschätzt - Zeckenbisse richtig behandeln, 
Honig live vom Imker, Bestimmung der Knochendichte 
mittels Ultr schall, Body-Maß-Index Bestimmung und
Beratung, Blutzucker- und Blutdruckmessung,
Lungenvolumenmessung, Infos zu Allergien, 
Hörtest, Blutspendeaktion, Rettungsgeräte,
Rückenschule und sportliche Betätigungen
Vortrag
10.30 Uhr u. 14.00 Uhr















Thüringer Weg 15  02906 Niesky         
Reparatur für alle elektr. Haushalt-




mit Inline-Skates und Fahrrädern
Route: ETN  – Stauseerundfahrt – ETN
Start: 10 Uhr bei ETN
brainLight Wellness - Lou ge
auf dem ETN  Messegelände in Halle 1
bei schlechtem Wetter ist das Messegelände überdacht
Eingabe ins Navi: 02906 Niesky Rothenburger Str. 86





z.B. Hühnerlegefutter 25 kg à  9,50 €
Kaninchenpellets       25 kg à 10,70 €
sowie hochwertiges 
Marstall-Pferdefutter
Anlieferung nach Absprache möglich!
Sonntag, den 5. Juni 2011, 10.00 bis 18.00 Uhr
Tag der offenenTür 
mit Besichtigung der Mühle · Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!
Seer Straße 6 · 02906 Quitzdorf am See OT Sproitz · Tel. 03588 /201685
* 6 Cent pro Anruf aus dem dt. Festnetz, 
maximal 42 Cent pro Minute aus den Mobilfunknetzen
Eine Gemeinschaftsaktion von ADFC und AOK PLUS – 
Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen.
BIOENERGETISCHE MEDITATION
nach V. Philippi
auf der Messe 9.00 bis 18.00 Uhr
14                                                                                                                                                                                                                       Mai 2011
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden
Dienstag (außer in den Ferien), 17– 18 Uhr im Malatelier in der Mus-




Aktive Seniorenbetreuung Niesky, Sonnenweg 23 /25
Telefon 03588 /2599636
Veranstaltungsplan Mai 2011 
•  Montag, 23.5.2011, 14.00 Uhr
 Handarbeitsnachmittag
•  Mittwoch, 25.5.2011, 14.00 Uhr
 Fahrradtour ins Blaue
•  Montag, 30.5.2011, 14.00 Uhr
 Halma, Mühle & Dame
• Mittwoch, 1.6.2011, 14.00 Uhr
Kreativer Nachmittag – allerlei Bastelei
• Montag, 6.6.2011, 14.00 Uhr
Spielenachmittag – Halma, Mühle & Dame
• Mittwoch, 8.6.2011, 9.30 Uhr
Frühstücksrunde – gemeinsam schmeckt es besser
• Mittwoch, 15.6.2011, 14.00 Uhr
Fit in jedem Alter – Gehirnjogging
                                                                       (Änderungen vorbehalten)
Sprechzeiten der Seniorenberatung:
Montag und Mittwoch 12.00 – 14.00 Uhr (Tel. 03588 /2599636)
Evangelische Brüdergemeine
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 0 35 88 / 20 29 95, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst) 
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag um 19.00 Uhr
im Kleinen Saal
Am 2. Juni, 8.45 Uhr, Liturgie zu Himmelfahrt mit Ansprache in der
Emmaus-Kapelle
Am 7. Juni, 17.00 Uhr, Andacht der »Alt-Nieskyer« im Kleinen Saal
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 0 35 88 / 20 78 59
19.5.   19.45 Uhr    Bibelkreis CVJM
22.5.     9.30 Uhr    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
23.5.   19.30 Uhr    Singkreis
26.5.   19.30 Uhr    Bibelkreis CVJM
29.5.     9.30 Uhr    Abendmahlsgottesdienst
30.5.   19.30 Uhr    Singkreis
2.6.     9.30 Uhr    Abendmahlsgottesdienst
5.6.     9.30 Uhr    Abendmahlsgottesdienst mit Taufgedächtnis
6.6.   19.30 Uhr    Singkreis
8.6.   12.30 Uhr    Seniorenausflug
12.6.     9.30 Uhr    Abendmahlsgottesdienst




• Dachdeckerarbeiten • Dachklempnerarbeiten
• Zimmererarbeiten • Carports / Balkone
• Terrassenabdichtung mit Naturstein • Gerüstbauarbeiten
... alles aus einer Hand!
Manuel Vetter
Neubausiedlung 27 a · 02894 Vierkirchen / Melaune
Tel. 03 58 27 / 7 83 25 · Fax 03 58 27 / 7 83 26
Funk 01 72 / 3 50 65 95
www.vetter-bedachungen-vierkirchen.de
• Trink- und Abwasserleitungsbau • Grundstücksgestaltung
• häusliche Regenwassernutzung • Pflasterarbeiten
• Grundstückserschließung • Sportanlagen
02906 Niesky OT See, E.-Thälmann-Str. 20, 
Telefon 03588 /223640, Fax 223641, Mobil 0172 /3459200
TIEFBAU















Telefon / Fax 
03 58 25 / 53 45




Niesky · H.-Balzer-Straße 1
Telefon 03588/259555
www.tischlerei-7haar.de
G e s u n d e s  W o h n e n
Tischler – Ihr Macher
Zaunbau aus Holz, Aluminium und Metall • Zaunsockel • Sichtschutz -
zäune • Torantriebe • Tore und Pforten • Montage und Verkauf
Halbendorfer Straße 230 · 02943 Boxberg OT Klein-Oelsa

























Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, Telefon 0 35 88 / 20 59 40, Fax 0 35 88 / 20 59 80,
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
22.5.2011 10.00 Uhr Einladung zur Konfirmation 
nach Petershain
29.5.2011 10.15 Uhr Familiengottesdienst
2.6.2011 14.30 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt im Freien
Gottesdienst mit Lobpreisgruppe 
am Lämmerbrunnen (Schäferberg /See)
5.6.2011 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Huth
12.6.2011 10.15 Uhr Pfingst-Gottesdienst 
mit Pfr. i.R. Scheuerlein
13.6.2011 10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Lobpreisgruppe und Taufe
19.6.2011 10.15 Uhr Trinitatis-Gottesdienst: 
Einladung nach Petershain
Kinder- und Jugendarbeit im Pfarrhaus See
Christenlehre:
1. – 2. Klasse           montags  14.30 – 15.15 Uhr
3. Klasse                dienstags 14.30 – 15.30 Uhr
4. Klasse                dienstags 15.30 – 16.30 Uhr
5. – 6. Klasse          dienstags 16.30 – 17.30 Uhr
Konfirmandenunterricht:
7. Klasse dienstags 16.00 – 17.00 Uhr 
Junge Gemeinde: 13.6.2011
Seniorennachmittag:
8.6. und 13.7., donnerstags 14.30 Uhr im Gemeinderaum
                                                                                Es grüßt Sie herzlich 
                                         Ihre Evangelische Trinitatisgemeinde am See
Über Pfingsten veranstaltet die Ev. Brüdergemeine Niesky den 
34. brüderischen Bläsertag, ein internationales Bläserfestival mit
etwa 300 Teilnehmern.
Zu folgenden Gottesdiensten und Konzerten wird herzlich ein-
geladen:
Samstag 11. Juni
19.00 Uhr Singstunde im Festzelt
20.00 Uhr Konzert mit Gruppe »Pax Dei« im Kirchensaal
Sonntag 12. Juni
9.45 Uhr Festgottesdienst im Kirchensaal
16.00 Uhr Großes Festkonzert auf dem Zinzendorfplatz
(bei ungünstiger Witterung im Kirchensaal)
Montag 13. Juni
9.45 Uhr »Gottesdienst im Grünen« im Emmaus-Gelände
17.00 Uhr Pfingstkonzert in der Peterskirche /Görlitz
weitere Informationen unter www.blaesertag2011.de
Mai 2011                                                                                                                                                                                                                       15








Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau
Dachdecker (Sanierung und Umdeckung)




Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
21
JAHRE
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
Explodieren Öl- und Gaspreise?
Was tun? UMSTEIGEN AUF SONNE!
Ihre SpezIalISten 
BeIm Bauen & Wohnen
Evangelisches Pfarramt Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon / Fax 03 58 94 / 3 04 07, Handy 01 72 / 3 45 82 79,
E-Mail: Hans-Christian.Doehring@freenet.de
Gottesdienste
22.5. 9.30 Uhr Konfirmation: Jasmin Eisold, Marcel Brunsch
29.5. 10.30 Uhr 
2.6. 10.30 Uhr Himmelfahrt
5.6. nur in den Nachbarorten
12.6. 10.30 Uhr Pfingstgottesdienst
19.6.   10.30 Uhr
Junge Gemeinde: nach Vereinbarung
Frauenkreis:Montag, 20.6.2011, um 15.00 Uhr
Gemeindekirchenratssitzung:
Dienstag, 7.6.2011, Zeit nach Vereinbarung
Kirchentag in Dresden vom 1. bis 5.6.2011:
Alle sind herzlich eingeladen.
Konzert mit spanischen Liedern am 3.6.2011, 
19.30 Uhr Kirche Hähnichen. Eintritt frei.
Kassenstunde zur Bezahlung von Kirchgeld und Friedhofsgeld in 
Kosel: Montag, 20.6.2011, 16.00– 17.30 Uhr in der Sakristei
Katholisches Pfarramt
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 /205894, Fax 223646, Mobil 0163 /1449765
22.5.          10.00    5. Sonntag der Osterzeit                           Hl. Messe 
29.5.          10.00    6. Sonntag der Osterzeit                           Hl. Messe
2.6.          14.00    Donnerstag – Christi Himmelfahrt           Hl. Messe
5.6.          10.00    7. Sonntag der Osterzeit                           Hl. Messe
12.6.          10.00    Pfingstsonntag                                          Hl. Messe
13.6.          10.00    Pfingstmontag                                           Hl. Messe
Vorankündigungen
– Rietschen: jeden Samstags um 18.00 Uhr vorgefeierte Sonntags-
messe (außer am 14.5.)
– Rothenburg: jeden Sonntag um 8.30 Uhr Hl. Messe (auch am 2.6.
und am 13.6.)
– Maiandachten                                                                                 
dienstags, nach der Hl. Messe
donnerstags,18.00 Uhr
sonntags, 17.00 Uhr mit sakramentalem Segen
– Heimattreffen der Nittritzer am Donnerstag (Christi Himmelfahrt)
2.6. Festgottesdienst in der St.-Josef-Kirche um 14.00 Uhr
– Pilger- und Gemeindefahrt in die Grafschaft Glatz: 
Freitag, 3.6., bis Samstag, 4.6.
– Erstkommuniontag in unserer Pfarrgemeinde: Sonntag, 22.5.
– Pfingstmontag: zu Gast im Gottesdienst in der St.-Josef-Kirche 
Bläser vom 34. Brüderischen Bläsertag
– Senioren- und Krankenbesuch: 
• in Niesky: Donnerstag, 26.5.
• in Rothenburg: Mittwoch, 25.5.
Kath. Pfarrgemeinde St. Josef, Pfarrer Krystian Burczek
Christliche Versammlung Niesky
Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Telefon 0 35 88 / 25 88 88, www.cv-niesky.de
sonntags    10.00    Gottesdienst (mit Kinderbetreuung)
montags     15.00    Kinder- und Jungschar (5 – 11 Jahre)
dienstags   19.30    Bibel- und Gebetsstunde
samstags                 Hauskreis (Ort und Zeit bitte erfragen)
Neuapostolische Kirchgemeinde




Jugendgottesdienst mit Bischof Matthes
Sonntag, den 29.5., 10.00 Uhr
Bischofsgottesdienst
Sonntag, den 29.5., 16.00 Uhr
Herzlich willkommen!
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
freitags, jeweils um 19.15 Uhr
Bibel-Studium »Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
Ansprachen und Tischgespräche 
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr 
Vortrag für die Öffentlichkeit, Thema am:
22. Mai            »Wessen Wertvorstellungen teilen wir?«
29. Mai            »Ist es für Gott an der Zeit, die Welt zu regieren«
5. Juni             »In all unseren Drangsalen Trost finden«
12. Juni            »Mit gesundem Sinn in einer verdorbenen Welt leben«
Bibelstudium anhand des Wachtturms, Thema am:
22. Mai            »Bist du bereit?«
29. Mai            »Wache ständig – wie Jeremia«
5. Juni             »Nimmst du deinen Dienst für Jehova ernst«
12. Juni            »Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?«
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Vereinbaren Sie jetzt einen Termin!









Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · www.altmann-dachdecker-gmbh.de






In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky
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02694 Malschwitz · Telefon 03 59 32 / 3 02 86






Meisterbetrieb                               Jens Steudler
Zinzendorfplatz 14 · 02906 Niesky
Telefon 0 35 88 / 20 76 79
Mo.–Fr. 9.00 – 13.00 Uhr und 
Mo., Di., Do., Fr. 14.00–18.00 Uhr
Otto-Buchwitz-Platz 1 · 02826 Görlitz
Telefon 0 35 81 / 41 20 00
Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 12.00 Uhr
Muskauer Straße 51 · 02906 Niesky











Rosengasse 5 a 03 58 94 / 3 68 90

















Bahnhofstraße 12, Tel. 035891 776369
Orthopädieschuhtechnik
Rosengasse 6, Tel. 035891 35226
Zweigstelle Sanitätshaus Niesky
Zinzendorfplatz 14, 02906 Niesky, mittwochs 15– 17 Uhr
Gesundheitstipps:
Lieber lachend durchs Leben
Wer lacht, dem geht es einfach besser, denn wer lacht, pro-
duziert mehr Glückshormone – die so genannten Endor-
phine. Heftiges Lachen ist außerdem richtige körperliche
Arbeit, bei der fast sämtliche Muskeln im Körper bean-
sprucht werden können, der Puls steigt, die Atmung ist be-
schleunigt und die Muskulatur wird stärker durchblutet. 
Na dann ab ins Kino, Kabarett, …!
Ab 30 Minuten geht es erst richtig los
Wer beim Abnehmen auf Fettverbrennung setzt, sollte un-
bedingt Ausdauersportarten wie Walken oder Joggen aus-
probieren. Zwar setzt beim Laufen schon nach kürzester
Zeit die Fettverbrennung ein, allerdings nur mit einem win-
zigen Anteil am gesamten Energieaufkommen.
Erst nach einer halben Stunde beginnt der Körper, den
größten Teil der Energie, die er benötigt, aus den Fettreser-
ven zu ziehen. Deshalb ergibt es auf jeden Fall Sinn, länger
als 30 Minuten ohne Pause zu laufen.
Kräftig zubeißen
sollten Sie bei diesem Obst ruhig öfter, denn
schon zwei Äpfel am Tag wirken als wahres
Stärkungsmittel für Herz und Kreislauf und
senken den Cholesterinspiegel. Nicht zu un-
recht gibt es das englische Sprichwort: »An
apple a day keeps the doctor away.« (deutsch:
Ein Apfel am Tag hält den Arzt fern.)
Alkohol macht alt
Professor Dr. Helmut Seitz, ärztlicher Direktor des Kran-
kenhauses Salem stellte fest, dass der Körper unter chro-
nischem Alkoholeinfluss nicht mehr ausreichend in der
Lage ist, sogenannte Freie Radikale unschädlich zu ma-
chen. Diese entstehen bei der Zellatmung und können 
Alterungsprozesse verlangsamen.
                                                           Quelle: BIOLINE 05 /2009













Muskauer Str. 23 a, 02906 Niesky
Präventive Jugendarbeit Niesky
Beratungsbüros für Arbeitslose
Muskauer Str. 21, 02906 Niesky
*******************************************************
»Präventive Jugendarbeit Niesky«
Muskauer Straße 21, 02906 Niesky 
Wir sind zu erreichen unter Telefon 03588 /201770
E-Mail: pjany@jugendring-oberlausitz.de
Ansprechpartner: Gritt Hubatsch, Siegrid Vogt und Frank Stukatz
Sprechzeiten: Di. 9.00– 12.00 Uhr, Do. 14.00– 18.00 Uhr
Kostenlose Beratung von Kindern, Jugendlichen und deren Familien
Vermittlung von Fachdiensten
Anlaufstelle für Vereine, Jugendclubs und Initiativen
Förderung von Ehrenamt und engagierten Bürgern / innen
Beratungsbüros für Arbeitslose und sozial benachteiligte Bürger
Muskauer Straße 21, 02906 Niesky
Mo. und Di. 9.00–14.00 Uhr
Mi. Treff der Gruppe Arbeitsloser und Interessierter
Do. 9.00–12.00 und 14.00–18.00 Uhr, Fr. 9.00–12.00 Uhr
Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen, 
Erstellen von Bewerbungen




dienstags bis freitags 13.00 – 18.00 Uhr 
Offener Treff für alle 10- bis 18-Jährigen mit Billard, Kicker, Darts,
Tischtennis, Internet, Karten- und Brettspielen, Snacks und Getränken 
dienstags 14.30– 15.30 Uhr Bauchtanz  
17.00– 19.00 Uhr Jumpstyle
mittwochs (neu) 17.00– 18.00 Uhr Open Mic
Rauf auf die Bühne, schnapp’ dir’s Mikro und leg los! Probier aus,
was dir gefällt! 
donnerstags 14.00– 15.00 Uhr Linedance
freitags    16.00– 18.00 Uhr Zaubern 
»MagicCrew Niesky«
16.00 – 18.00 Uhr Hip-Hop-Dance
Kommt einfach mal vorbei!
Folgende Selbsthilfegruppen
(SHG) treffen sich im Projekt-
raum des Jugendzentrums:
jeden Donnerstag 
von 15.00 bis 18.00 Uhr: 
SHG der seelisch 
und psychisch Behinderten 
jeden letzten Dienstag im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr: 
SHG für Hörgeschädigte  
Ihr Partner rund um´s Auto
56 Jahre (1955 –2011) – Dienst am Kunden
TAXI
PKW+Kleinbus
IHR TAXI aus MÜCKENHAIN fährt Sie: 
• für alle Krankenkassen – Dialyse, Bestrahlung, Reha, Krankenhaus
• und zu allen Gelegenheiten
Rufen Sie mich an, ich bin immer für Sie da!
% 03 58 25 /53 01 · Funk 01 71 /345 37 39






Der Zukunft eine Zukunft geben!
Nutzen Sie gerade jetzt die schulgeldfreie Chance
zum Erwerb der studienqualifizierenden
FACHHOCHSCHULREIFE
in Vollzeitform oder berufsbegleitend in Teilzeit 
an der Fachoberschule.
BSZ für Weißwasser-Boxberg
Jahnstraße 55, 02943 Weißwasser
Telefon 03576/288815 oder www.bsz-weisswasser.de
Wir brauchen nicht mehr Geld, 
wir brauchen nicht mehr Erfolg und Ruhm, 
wir brauchen weder den perfekten Körper 
noch den perfekten Partner – 
wir haben unseren Geist. 
Mehr braucht man nicht, um glücklich zu sein.
(Dalai Lama)
Selbstvertrauen 
gewinnt man dadurch, 
dass man genau das tut, 
wovor man Angst hat, 
und auf diese Weise 
eine Reihe von erfolgreichen 
Erfahrungen sammelt.
(Dale Carnegie)

















   Kinder- und Familienzentrum des
   Deutschen Hausfrauen-Bundes e. V.
      02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
Mai / Juni im Familienzentrum 
Montag
14.00 Uhr Kreatives im Hort  
15.00 Uhr Offener Mädchentreff   
Dienstag
11.45 Uhr GTA Kochklub 
14.00 Uhr Kreatives Gestalten im Familienzentrum 
– herzlich eingeladen sind Kinder und ihre Eltern
Mittwoch
9.00 Uhr Pekip-Kurs: Entwicklungsbegleitung während
des 1. Lebensjahres des Kindes, ab der 6. Lebens-
woche. Zehn Wochen treffen sich die Eltern mit 
ihren Babys in einer kleinen Gruppe. Die Treffen 
finden unter der Leitung der ausgebildeten Pekip-
Gruppenleiterin und Ergotherapeutin Ines Popp 
statt. 
14.00 Uhr Bastelstube an der Grundschule See
14.00 Uhr Offener Mädchentreff 
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
Eingeladen zu diesem Treffen sind alle Mütter 
und Väter mit ihren Babys und Kleinkindern, die 
den Wunsch haben, andere Eltern zu treffen, sich 
mit ihnen auszutauschen und dem Kind das 
Zusammensein mit anderen Kindern zu ermög-
lichen. Gemeinsam kann dann auch ein Mittag-
essen eingenommen werden.
16.30 Uhr Kochklub für kleine Leute 
»Wir essen mit Lust und Köpfchen«
Angebot zum Kindergeburtstag
Wie kann ich den Geburtstag meines Kindes gestalten?
Das Kinder- und Familienzentrum vermietet dazu am Nachmittag die
Räumlichkeit nach vorheriger Abstimmung.
Familiennachmittag
21.5.2011 Tag der gesunden Ernährung bei ETN
Wir machen euch ein gesundes Schulfrühstück!
1.6.2011 Kindertag im Nieskyer Waldbad!
18.6.2011  Krabbelgruppentreffen – wir laden alle ehemali-
gen und derzeitigen Besucher der Krabbelgruppe 
zu unserem jährlichen Treffen ein. Um 16.00 Uhr 
geht es los: 









** JETZT ANMELDEN! **
Fahrschule
Th. Zorn
Mobil 0152/05453143 · Tel. 0 35 88 / 20 29 92
Ausbildung Klasse A + B + BE + Automatik
FERIEN-SONDERKURS: 11.7. bis 19.7.2011, 
täglich ab 9.00 Uhr · Bitte bis 17.6. anmelden!
ACHTUNG – wir sind umgezogen!
Jetzt in Niesky –Muskauer Straße 6
Öffnungszeiten:
Mo. und Di.     10 – 17 Uhr
Mi.                  10–16 Uhr 
Do.                  10 – 18 Uhr 
Fr.         nach Vereinbarung
Älter werden wir alle und ob alt oder jung – ein Unfall oder eine
schwere Erkrankung können jeden zum Pflegefall werden lassen.
Die gesetzliche soziale oder private Pflege-Pflichtversicherung bietet Ihnen nur eine Grund-
versorgung mit einheitlichen Leistungen. Dieses Geld reicht erfahrungsgemäß weder für die
Kosten der häuslichen Pflege, noch für die Unterbringung in einem Pflegeheim. Eine private
Pflege-Zusatzversicherung schafft finanziellen Rückhalt. Sorgen Sie vor.
Mit unserer privaten Pflege-Zusatzversicherung können Sie ein Pflegetagegeld bis zu 100EUR
vereinbaren und damit zusätzliche monatliche Pflegeleistungen von bis zu 3.100EUR ab-
decken. Es wird im Pflegefall je nach Stufe der Pflegebedürftigkeit für häusliche oder statio-
näre Hilfe gezahlt. Die Allianz leistet bereits ab Pflegestufe I. Darunter fallen fast 50% aller
Pflegefälle.
Der Preis – überzeugend:
Ein Pflegetagegeld von monatlich 2.100 EUR kostet:
Büro: Boxberger Straße 4
02906 Kreba-Neudorf
Tel. 03 58 93 / 5 89 74
Fax 03 58 93 / 50 90 88





das Glücksrad, die Hüpfburg, Kinderschminken 
und Basteleien und viele andere Spiele warten auf 
euch. 17.00 Uhr wollen wir dann gemeinsam gril-
len. Wir freuen uns auf euch und eure Eltern. 
Für Erwachsene
Dienstag, 31.5.2011, 19.00 Uhr Kochklub für Hobbyköche – Leckeres
für den Sommer – Smooties und Marmeladen! 
Sommerferien
11.– 16.7.2011 ForscherCamp für Kinder von 7 bis 12 Jahren 
25.– 30.7.2011  CookingCamp für Kinder von 7 bis 12 Jahren
8.– 13.8.2011  SunshineCamp für Kinder und Jugendliche 
ab 12 Jahren 
(nähere Auskünfte im Familienzentrum)
– Anzeigen –
Pflegefall – und was dann?
Pflege-Zusatzversicherung
Mal ehrlich: Sind Sie für den Pflegefall
wirklich abgesichert?
Mann, 35 Jahre: ........................15,96EUR* Frau, 35 Jahre: ................... 26,04EUR*
*Tagessatz 70EUR









Mit Klimaanlage „Climatronic“, Radio „RCD 310“ sowie 
den abgedunkelten Seiten- und Heckscheibe sind die 
beiden Modelle in dieser Saison absolute Trendsetter. 
1 Maximaler Preisvorteil auf von bis zu 3.200 Euro am Beispiel des Golf 
STYLE in Verbindung mit dem optionalen „STYLE PLUS Paket“ gegen-
über der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für einen 
vergleichbar ausgestatteten Golf Trendline. 2 Das kostenlose Sicherheits-
paket erhalten Sie beim Kauf eines Golf STYLE oder Golf Plus STYLE 
vor dem 30. Juni 2011. Abbildung zeigen Sonderausstattungen gegen 
Mehrpreis.
·  Mehr Wirtschaftlichkeit: Kraftstoffverbrauch innerorts 5,1 – 6,8 l/100 km, 
außerorts 3,6 – 4,9 l/100 km, kombiniert 4,2 – 5,6 l/100 km;
1  Nettokreditbetrag 9.988,60 EUR, Gesamtbetrag 9.988,60 EUR, Anzahlungsbetrag  
3.001,40 EUR, effektiver Jahreszins 0,00 %, 36 Monate Laufzeit,Schlussrate 7.144,50 EUR, 
Mehrkilometer 3,90 ct, Minderkilometer 2,34 ct, gebundener Sollzinssatz 0,00 % p. a.,  
10.000 km/Jahr Laufleistung. Bonitätvorausgesetzt. Kreditvermittlung erfolgt alleine über  
Suzuki Finance – ein Service Center der Credit Plus Bank AG. 2/3-Beispiel gemäß § 6a  
Abs. 3 PAngV.  2 ESP® ist eine eingetragene Marke der Daimler AG.
Abbildung zeigt Sonderausstattung.
Autohaus Gebr. Maesmans OHG
02828 Görlitz, Gewerbering 11, Tel. 0 35 81/38 66 66
www.maesmans.de, info@maesmans.de
Serienmäßig: ABS, ESP, 7 Airbags
SUZUKI-VERTRAGSHÄNDLER
Was du aussendest, kehrt meist zu dir zurück
Was du säst, das erntest du. Das ist eine Grundregel 
des Lebens. Du wärst sicher erstaunt, wenn aus 
einem Blumensamen ein Apfelbaum wachsen würde. 
Wie kannst du erwarten, dass andere freundlich zu dir
sind, wenn du unfreundlich bist? Wie kannst du erwarten,
dass andere dir vertrauen, wenn du selbst misstrauisch bist?
Wie kannst du erwarten, dass andere dir ein Lächeln
schenken, wenn du selbst mürrisch dreinschaust? 
Was du aussendest, das kehrt in der Regel zu dir zurück. 
